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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

Montagö. i Januar iZr6. Erste Hälfte.
Me Jnserenda  welche am Montage mserirt werden sollen, mäßen längstens , am Freytage , des Morgen « y Uhr , eingesandr seyn.

Oeffenttiche Verkäufe.
r Wann öüder Behrens Ehefrauen Sohn und

Mfterben Edo : EilS BehrrnS CUrator , Jacob Tbor - .
Wächter , dengerrchtltchen Consens erhalten , ihrer weil.
Grbtaßerin inventlrten Güter bestehend in Kupfer,
Messing , Tischen , Stühlen , Schränken , Betten und
Detrgewand einer milchgebenden Kuh rc. am io Januar
k. I . in des weil . Lüder DehrenS Behausung zu Tettens
verkaufen ju lassen , so wird dieses hiedurch bekannt
gemacht , und können diejenigen , so davon erstehen wol
len , sich am gedachten Orte und Zeit einfinden und
«ach den in Lermino bekannt gemacht werdenden Bei
dmgungen kaufen.

Jever vom Landgerichted. rzien Decbr. igiZ3 t t i g. Frerichs.
s Wan « «mf Acrstrchru W ilkr Ha r,«S'E«ratore n,-  -

Nickel Nickels , LandgebräucherS zu Kmphausen , und
Oye PeterSNickels , LandgebräncherszuriCo .'dewey, der
Verkauf ihres Curanden , bey Fedderwarden belesenen,
aus HauS und Scheune , Aepftl und Kohlgarten , auch
zo Matten Marschlandes , bestehenden Landguths,
erkannt , und dazu der Termin auf den 29ten Februar
i8 ' 6 in Johann Hinrich Boykrn Wohnung zu Fedder-
warben angesetzet worden : so werden diejenigen , welche
Ansprüche und Forderungen an das zu verkaufend«
Grundstück haben , hierdurch ausgefvdert , solche bey Ver¬
lust derselben auf den -roten Februar k. I . beym hirflgen
Landgerichte anzugeöen.

Decr. Jever aus dem Landgerichted. 19 Decbr. iZiZ.
I t t i g. Frerichs.

z Wann aus Instanz Des Eime Heien Martens,
Landgrbräucher zu Oldendorf im Amte Esens , der Ver¬
kauf des den Peter Gerdes Schipper Erben , jalS:

1) besten Witiwe Eyn Schipper , geborne Eimen,
zum Neufriederiken Groden,

2) Gerd Siems Schippers Ehefrau , Gerkjen,
wohnhaft ebendaselbst , in Assistenz ihres Ehemannes,

3) Gerd Siems Schipper , wohnhaft zu Skull,
4)  Eime Heien Bremers Wittwe , T«je , wohn« "

Haft zu Bettenwarfe im Amte Elens,

5) Menno Hlnrichs , in Kraft väterlicher Gewaltl
seiner Tochter , Assel , zu Süderhausen im Kirchspie
Hohenkirchen,
zugehörigen Neu St . Jooster Groden Landguths , nenn
iich derjenige Theil des Grodens vom Nhynschloor des
Norderflügeldeichs bis zum Mittelwege re8pt . dem
Norderwegschlvor groß 50 Matten 84 Rüchen 268
Fuß rheinländisch , nebst Behausung , vom Gcnchre
erkannt , und der Verkanfstermin vom Amre und dem
Herrn Auctioasverwalrer auf den -yksi, Januar k. F.
ist des GastwirchS Remmers Hause zu Tettens angefetzt
worden , so wird dieses hiedurch bekannt gemacht , und
Termin zm Angabe aller Real -Gläubiger sub p-wna
xi-sselusi , ans den IA Januar k. I . und zur Anhörung
des Praeclusivbescheides auf den 17 ejusäem angesetzr.

3 t t i g . Frerichs.
4 Nachdem auf Ansuchen des Hausmanns Ti 'Le

Weyers Wittwe im Wüppelser Kirchspiel , für sich und
ihre Kinder , in Assistenz ihres Beystandes , Mins Gerdes
Weyers , der öffentliche Verkauf der implorantischen
beiden Landgükher , als :

1) des im Kuchspiel Wüppels belegenen Landguths,
Kieinfischhausen genannt , bestehend aus einem mit 7 ; „ u-
merirten Wohnhanse , Scheune u. Backhmise , Obst und
Küchengarreu , nebst Zz Marten Landes , gren ;eid ge¬
gen Osten an das Krilldummer Tief , gegen Süden au
Liede Weyers Erben Heerdstätte , bey der Mayüauser
Brücke liegend , gegen Westen an Tiarck Fovke» Müller
Tochter Land , und gegen Norden an das Landguth
Großfischbausen , nebst Kirchen und Lägersteüen zu
Wüppels , auch einem Todtenkeiler in der Kirche daselbst,
und,

2) des im Kirchspiel Wüppels ebenfalls b -legenen
Landguths , bestehend aus einem mit 71 nuikserirken
Wohnhaus « u . Scheune , Küchengarten u. Marren
Landes , grenzend gegen Osten und Süden an das Krill-
L, ' umer Tirf , gegen Westen an Tiarck Forken Müllers
Tochter Land/gegen Norden an das Landgruh Klein-
sischhausen , nebst Kirchen und Lägerstellen zu Wüppels,



erkannt , und Terminus dazu auf den 22ken Jane.
I8i6 , Nachmittags 2 Uhr , in des Wiktert Hayen
Krughause zum Hovkstel angesetzet worden : so wird
solches hierdurch bekannt gemacht, und habe» diejenigen,
welche an gedachte Grundstücke Anspüche und Forderum
gen haben, solche bey Verlust derselben auf den rZten
Januar 18,6 beym hieffgen Landgerichte .anzugeben,
und ist der Termin zur Anhörung des Präklusivbeschei¬
des gegen diejenigen, welche sich nicht werden gemeldet
haben , auf den >9tsn Januar selbigen Jahres angesetzet.

Decretum Jever im Landgerichte den 17 Novbr. , 8iZ.
I t t i g. F r e r i ch s.

5 Auf Instanz des Herrn Lämmerer Drost sollen
die wegen rückständigerCämmrrey -Heuergelder arrestir-
ten Sachen des westand Wachtmeister Schenk , beste¬
hend in 2 Schränken , Tischen, Stühlen , Bettzeug !
und sonstigen Hausgerath , am Mitwochen den Zten ^
Januar 181b , Vormittags 10 Uhr , in des Arbeiters ^
Andreas Müller Hause ,m Hopfenzaun , gegen haare jBezahlung verkauft werden. Jever aus dem

( T. 8. ) Magistrate den aoten Decbr. 18 iZ. !
6 Ls sollen am 9ken Januar k. I . Nachmittags !

r Uhr , die auf Instanz des Kaufmanns Hicken zu <
Jever , Zimmermann -Mehno Abels zu Sillenstede abge- !
pfändeten Güter , als : Küster , Messing, Zinnen, Linnen, j
Betten , Tische, Stühle , Schränke , Spiegel , eine frie -
fische Wanduhr , und sonstige zum Vorschein kommende !
Sachen , in«des gedachten Mehno Abels Behausung, l
öffentlich meistdletend, aus 6 Wochen Zahlungszeit, !verkauft werden.

Decretum Amt Jever d 2iken December i8rZ-
U n g e r.

7 Auf Instanz des Kaufmanns Siegmann zu l
Jever , sollen die dem Blechenschläger Joh . M-chel
Just , aus der Schlacht gepfändeten Sachen , bestehendin allerley blecherne, kupferne und messingene Gerüche,
als ; Leuchter, Kaffekannen, Praesentier Teller, Trom¬
mel, , Lampen, Csmsoirs , eine Theemaschiene und
dergl. am 9ten Januar k. I . Morgens ro Uhr,indes
weil Fr. Llaoßen Wirthshause , auf der Schlacht,
öffentlich meistbietend, gegen baare Zahlung , verkauft
werden. Decretum Amt Jever d. 21 December i8 »Z.

U n g e r.
8 Am Montage als den 8ten Januar k. I.

Nachmittags 1 Uhr, sollen die ad instantiam des Herrn
Rentmeisters Lrdmann zu Kniephausen, dem Arbeiter
Hinrich Funk zu Ebksriege in Niender Kirchspiel, abge,
pfändeten Güter , als Tische, Stühle , Schränke . Betten,
Zinnen , Kupfer, Messing und sonstiges HauSgerath, in
des gedachten Hinrich Funk Behausung , öffentlich meist¬bietend, gegen baare Zahlung , verkauft werden.

Drcr . Amt Jever den 2iten December i8i >z.
U n g e r.

9 Der ' HauAmann Johann Hinrichs - zu Hesel,
Kirchspiels Reepshvlt wohnhaft , ,ist willens , eine Ziem¬
liche Anzahl aufm Stamm stehende zum Theil schwe¬
re Lichen , welche sich sowol, zum Mühlen als a»ch
vorzüglich sehr zum Haus !'«» qualisiciren; am Mitt¬
wochen, als den -ölen Januar des Vormittags bey
sriurm Hause öffentlich verkaufen zu lassen; wozu also

Liebhaber eingelahen und erwarte werde«.
Frieveburg iden 24ten December igrZ.

Per Aucliouator Hellmts.

Convokationen.
i Nachdem auf Ansuchen deS Herrn Rathsherrn

von Lindern die Convvcation aller Realgläubiger des von
ihm an Casper DominicuS Fischer verkauften 134
numerirten und zwischen deS Imploranten und des

..weil. Kaufmanns Moshorn Erben in der St . Annen
Btraße zu Jever belegenen Hauses ^nebst Zubehörungen

^Laimt ; so wird diese- hiedurch bekannt gemacht, undmwszi diejenigen, welche an gedachtes Grundstück Am
spräche und Forderungen haben , solche bey Verlust den
selben aus den 19t«» Februar k. I . beim hiesigen Land»
gerichte, anzugeben, und ist der Termin zur Anhörung
des Praeclusivbeschridesgegen diejenigen, welche sich
nicht gemeldet haben , auf den 29« «, Februar >816
angesetzt.
Decr. Jever vom Landgerichted. izten December i8rL°

I t t i g. Frerichs.
2 Wann der Hausmann Johann Folkers CarstenS

zu Ziallerns im Kirchspiel Lettens , um die Eonvocatio»
aller derjenigen nachgesuchthat , welche an dem von
Lübbe Ammen Lübben am zoten April iZ,4 an Johann! Hinrichs Rieniets verkauften , und von diesem wieder»

! um an Johann stolkers Carstens durch einen beym
! Amte Tettens unterm 2it «n September d. I . getroft

fenen Verkauf käuflich überlassenen Landgnthe, zum
Tettenser Altendeich.

Dieses Landguth bestehet in 38 Matten Landes, in
einem mir no. »62 bezeichnnem Wohnhaus«, Scheune^
Kirchen und Lägerstellei» auf dem Tettenser Kirchhofe,
und folgende an dem Heerde zu entrichtende Erbheuern,

») wegen 4 Matten Landes , so Cornelius Christi¬
ans Ehefrau bey dem Landguthe Belmshelm in Erb»
pacht hat , jährlich um Michaelis 20 Gmthlr . oder
vK Z sch. inclusive io vS Gold,

b) wegen 2 Matten , so Wilke Tiarks zu Ziallerns
in Erbpacht hat , jährlich um Michaelis 6 vO 18 sch»in Gold,

c) wegen einer Häuslingsßelle nebst Garten , von
j Johann Friederich Janßen »yd Wilke Wicken zu
I Ziallerns , jährlich um Michaelis ei« und einen halben

Reichsthaler Courant,
ä) wegen einer Häuslingsstelle nebst Garten von

Wilke Wissen Tiärcks zu Ziallerns jährlich um Michaes
lis l rE 13 sch- rv will Courynt,

e) wegen einer Häuslingsstelle mit Garten von
Dirck Behrsnd Dircks zum Ostendeich, jährlich «m
Michaelis 20 sch. g witk Courant,
Ansprüche zu haben vermeinen , nnd solche vom
Gerichte erkannt worden : ss wird dieses hiedurch be¬
kannt gemacht, und haben diejenigen, welche an vor-i
besagtem Landguthe cuni annexis et pertinsntibus
privile ^irte und real Ansprüche haben , selbige bei
Verlust derselben, aus den 26« » Januar k. I . beim
hiesigen Landgerichteanzngkden.

Decr. Jever aus dem Landgerichted. 27.' October r8r5 -:
Irrig.



Concurse.
r Nachdem wider den Gastwirth Johann Michael

Jäger in der Vorstadt Hieselbst Schulden halber
der Concurs hiesrlbst erkannt worden ist ; so wird solches
hierdurch zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden
zur Aussührung des Concurses , der gesetzlichen Vor«
fchrift gemäß , nachstehende Termine angesezt:

1 ) Zur Angabe auf den 20 Februar 1816 , inwelchem
Termine alle diejenigen , welche an den vbgedachteu
Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde Forderungen,
Ansprüche oder zursCompensativn geeignete Gegenforde»
rungen zu haben vermeinen , solche bey Strafe des Va » .
Irrstes und ewigen Stillschweigens Hieselbst anjugaM,
und die zur Begründung ihrer Angaben , etwa dienenden
Zörweisthümrr ihren Angabereceffen unter der im Artikel
42 der Concursordnung enthaltenen Verwarnung anzu»
legen , auch alsdann einen der hier recipirten Anwälde
zur Warnehmung ihrer Gerechtsame bey diesem Concurse zu
bestellen haben-

2 ) Zur Liquidation auf den 25 April 18 -6 , da
denn dir Gläubiger ihre angegebenen Forderungen , bel-
gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen haben , in so
fern dies nicht schon früher geschehen ist.

z ) Zur Anhörung des Prioritätsurtheils aus den 27
Zuny 1816 , und

4) Zum öffentlichen Verkauf des etwa vvrhan»
denen Concursgutes an Ort und Stelle , auf d . 2 Sept.
künftigen Jahres,

UebrigenS werben die Gläubiger des Gemeinschuldners,
in Gemäßheit § . 32 . der Concursordiiung , aufgesorbert,
sich über einen anzusteüenden Curaror der Masse zu ver-
einbaren , und ein tüchtiges Subjeet dazu auf den 29
Februar k. I . in Vorschlag zu bringen , widrigen
falls die Bestellung desselben , nach richterlichem Ermessen
geschehen wird.
Deer . Jever ans dem Landgericht , den r -zDecb . igiZ-

Jansen . Frerichs.
s Nachdem wider den Arbeiter Siebelk Harms

zu Moorwarfen , Schulden halber der CvncurS Hieselbst
erkannt worden ist , so wird solches hierdurch zur öffent»
llichen Kunde gebracht , und es werden zur Ausführung
des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nach»
sichende Termine angesetzet:

1. Z u r A n g a b e auf den zoten Januar
1816 , in welchem Termine alle diejenigen , welche an
dem obgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem
Grunde Forderungen , Ansprüche oder zur Compensarion
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bey Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer An»
gaben etwa bienenden Beweisthümer ihren Angabe,
Recessen , unter der im Artikel 42 . der ' Concurs - Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann
einen der hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung ih¬
rer Gerechtsame bey diesem Concurse zu bestellen haben ;

2 . Zur Liquidation  auf den aore»
März 1816 , da denn die Gläubiger ihre augegedrneir
Forderungen , bey gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
machen haben , in sofern Lies nicht schon früher gesche¬
hen ist;

Z. Zur Anhörung deSPriokrtatS»
Urtheils  auf den 8len May 1816 , und

4 . Zum öffentlichen Verkauf des
Concurs - Gutes  an Ort und Stelle auf den raten
Juny 1816 . UebrigenS werden die Gläubiger des Ge»
meinschuldners , in Gemäßheit § . 32 . der Concurs - Ord,
nung , aufgefordert , sich über einen anzustellenden Curar
tvr der Masse zu vereinbaren und ein tüchtiges Subject
dazu auf den 7ten Februar 1816 in Vorschlag zu
bringen , widrigenfalls die Bestellung desselben nach rich¬
terlichem Ermessen geschehen wird.

Decr . Jever im Landgerichte , d . 19 . Novembr . 1815-
I t t i g. Frerichs.

Oeffentliche Verheurungen.
r Das von dem Kaufmann Herrn N . B . Reinking

bewohnte in der Schlachtstraste stehende Haus mit Zube»
hörungen soll aus mehrere , mit Mai 1316 anfangende
Jahre , am Dienstag den i6ten Januar 1816 Nachmit¬
tags 4 Uhr , in der Wohnung des Herrn Linz auf dem
Rathhause , nach den daseibstfvvrzulegenden Bedingungen,
welche auch vorher bey dem Secretair Minffrn «ingesrhen
werden können , verheuert werden.

Zu diesem aus 2 Etagen bestehenden Hause gehören
eine dahinter belegene Bleiche nebst Warf in weichem
sich ein Regenback befindet und zwei dahinten belegeneu
Scheunen , wovon die Größere zu einem Frucht Söller-
von 80 Lasten Gekraide eingerichtet ist , auch ein Theii
derselben einen Pfrrdestall für 4 Pferden , eine Grube
sür den Knecht , einen großen Herr , Boden und einen
Brunnen in sich fasset ; überdies befindet sich hinter und
zwischen diesen Scheunen ein großer Wariplatz.

Wegen diesen Zubehörungen und weil solche unmittel-
bar . au den nach Hookfiel und Tettens führenden Canal
grenzen , liegt das Haus sehr bequem zur Handlung und

js ist svlche auch mit Vortheil darin bisher betrieben worden.
!; Jever den 19 « » December 181Z.

2 Ich bin Willens meine , auf dem Wiarder
alten Deich belegene , von Mins Janffen Minffen
gegenwärtig bewohnte , Steile bestehend : in einem fast
neuen Wohnhause , nebst 8 -' Marien binnen und >4§
Matten Grvdenlande , auf mehrere , May 1816 anfan¬
gende Jahre , in des Gastwinhs Wittert Hayen Hinrichs
Hause zu Hcokstelam 6tcn Januar 1816 , Nachmittags
s Uhr , zu verheuern , oder solche den Umständen nach
alSdann zu verkaufen . Die Verpachtung sowohl , als
auch der etwaige Verkauf kann im Ganzen geschehen,
oder auch das Haus mit den 8^ Matten Binnenlande,
und das Grodenland besonders vrrgepommen werden.

Die vortheilhasle Lage , des vorzüglich gut eingerich»
terrn,  mit einer Krug - Gerechtigkeit versehenen , zur
Betreibung der Handlung , Wirrhschaft und Brauerey
sehr bequemer , Hauses , so wie die Güte des Landes ver»
dienen besondere Erwähnung.

Kauf oder Pachrliebhader werden ersucht , sich am
bemelderen Orr zur festgesetzten Zeit emzufinden , und
die Bedingungen bey mir 8 Tage vorher einzusehen.

Hovksiel -8 - 5.  H . B - Focken.



Nokistcakiones.^
i Ich ersuche Vormünder mir ferner die Verfertigung

der vormundschaftlichen Rechnungen n . s. w . zukommen
ju lassen . Jever im Decbr <815-

Große , Nentschreiver.
2 In meiner Handlung , ist für euren Lehrling,

welch « die nötigen Borkennrniffe im Rechnen und Schrei¬
ben besitzt , eine Stelle offen ; die gleich oder anfangs
Januar k- I - angetreten werden kann.

Rüsterfiel den iZten Decemlxr igrL.
Ulrich Heeren.

z Der . Gemeinnützige wird , für da - nächste
Jahr fortgesetzt . Subscription nehmen Madame Trend-
rel und Sohn an . Wöchentlich erscheint «in halber Bo¬

gen , der Preis des Jahrgangs ist r pr . cour.
Dies Blatt kommt beym Herrn Wortmann jun . in
E m den heraus.

4 Me Sotten gute Talliglichter , dasPs . 7 sch. bey
25 Pfunden 6 sch. rZ w . gegen haare Zahlung bey
H . Buytendyk in Jever.

Z DaS von mir selbst bewohnte Haus in der Sct.
Annenstraße , ist von May 1316 an , auf ein oder meh¬
rere Jahre unter der Hand zu verheuern . Liebhaber wol¬
len sich ehestens bey mir melden . Jever den 29 Derb,
igiz . Johann Herrmann Thiele

6 Da die Zahlung der pro Martins 18 -A fälligen
vormaligen Damainen Erbpachten bis jetzt an dem Herrn
Kammerrath Möhring noch nicht geschehen ; so macht
Unterzeichneter Auwald den jetzigen Eigenchümer dieser
Erbpachten hiemit bekannt , daß er von seinem Mandan¬
ten beauftragt ist , auch wegen dieser Erbpachten wider lje<
den einzelnen besonders Klage zu erheben , wenn die Zah¬
lung nicht in acht Tagen geschieht ; so wie denn die Kla¬
gen wegen der pro iZil his I 8 t 4  fälligen Erbpachten
lämmtlich gleich nach den Ferien eingrreicht werden solle« .

Zevrr d. 3> D « dr. 1815- Decker.

7 Wer eine Partty gut « Daunen von lebendiges
Gänsen gepflückt , zu verkaufen hat , der wolle sich
damit zu Jever beym Unterzeichneten , der solche auch
bey einzelnen Pfunden kaufen will ! , bald einfindeu.

G . F . Bäcker , Wasserpsortstraße no 67.
8 Neue Canonöfen find wieder für einen billige»

Preis zu haben bey Johann Anton Thiele in Jever.
9 Fuhrmann Hinrich Renken Eden Witrwe wist

die von ihrem weil . Ehemann betriebenen Geschäfte fort«
setzen ; sie hat daher einen guten Knecht , der das Fuhr¬
wesen versteht , angeschaft , und bittet um gütigen Zut

spMch.
Wl Die Häuslingsstelle zu Fischrrshäuser nebst Gar¬

tengrund und ein Stück grün Land , so jetzt von Eilerk
Held veraknutzet wird , ist am Sonnabend den az die«
seS nicht vrrheuett . Die etwaigen Liebhaber zur Heu¬
rung wollensich bey dem Vormund des weil . M . H.
Büschen Kinder I . I . vonThünen in Jever Melden.

Todes - Anzeige.
Am 20 d . M . wurde unser innigst geliebter

und verehrten Schwager und Oheim , Herr Diedencho
Mansholt in Amsterdam , êinziger Bruder unseres um
vergeßlichen ihm unlängst in die Ewigkeit vorangeganger
neu Ehemannes und VaterS , des weil . Hof und R «<
gierungsraths Mansholt , nach einem kurzen Kranken¬
lager in einem Alter von 68 Jahren und 2 Tagen au-
diesem irdischen zu einem höher » Leben abberufe,, .:

Sanft rstze die Asche unseres im Leben und im Tode
gleich braven und gerechten Schwagers und Ohe .mS,
dessen Andenken nur liebevolle Zähren seiner,Schwägerin
und Blutsfreunde fließen l

Des Verewigten Schwägerin und
^ Bruders Kinder.

Anbey ein Saamen- Verzeichn iß.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

